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2. Kreisklasse Herren Gruppe 05

TSV Rethen VI : TSV Rethen VII 
Freitag, 26.01.2024, 19:30 Uhr

Remis zwischen dem TSV Rethen VI und dem TSV Rethen VII

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Sieberichs / Gödeke nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den TSV Rethen VII im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 05 verwertete.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim TSV Rethen VI. Das Heimteam konnte im 9. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung weist der TSV Rethen VI nun ein Punkteverhältnis von 8:10 in der Tabelle auf,
während der der TSV Rethen VII 7:9 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Chancenlos waren Holtz / Wolter gegen Wenzel / Su nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Nur einen Satz verloren Hackmann / Wolter beim 16:14, 11:13,
11:9, 12:10 gegen Sieberichs / Gödeke und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Berichtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Einen Zähler für die Gäste mussten Marquordt / Martens daraufhin bei der 1:3-Niederlage gegen
Claaßen / Bramkamp hinnehmen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Ina Wolter konnte im Spiel gegen Heinz-Günther Wenzel einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Wolfgang Holtz gegen Dirk Sieberichs.
Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Beim 0:3 gegen Arne Claaßen fand Jürgen Hackmann von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der
erst nach 36 Punkten endete und mit 17:19 aus Sicht von Hackmann beendet wurde. Nicht ganz
mithalten konnte Rosi Marquordt, beim 9:11, 14:12, 3:11, 5:11 gegen Yi Su, obwohl sie nicht
komplett chancenlos war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es
zu diesem Zeitpunkt 2:5. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holte anschließend wiederum
Christine Martens beim 3:0 gegen Daniel Gödeke. Keine Chancen hatte hingegen Dirk Wolter beim
0:3 gegen seinen Kontrahenten Sönke Bramkamp. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:6. Ina Wolter gelang es daraufhin Dirk Sieberichs zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Wolfgang Holtz hatte seinen Gegner Heinz-
Günther Wenzel beim 11:8, 11:8, 11:8 insgesamt im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf
dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Durch diese Niederlage weist die Saison-
Bilanz von Wenzel nun 5 Siege bei 9 Niederlagen aus. Kurz musste er zittern, aber letztlich war
Jürgen Hackmann beim 11:9, 11:8, 6:11, 11:7 gegen Yi Su doch überlegen. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Arne Claaßen
war für Rosi Marquordt letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Nach diesem Einzel steht Marquordt somit bei 6 Siegen und 9 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Claaßen ein 6:5 ausweist. Recht kurzen Prozess machte derweil hingegen
Christine Martens beim 11:4, 13:11, 11:6 mit Sönke Bramkamp. Mit diesem Sieg verbesserte
Martens ihre Bilanz auf 8:4 in dieser Saison. Auf dem falschen Fuß erwischte Dirk Wolter seinen
Gegner Daniel Gödeke beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende
eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. 2:3
endete dann das Doppel zwischen Holtz / Wolter und Sieberichs / Gödeke aus Sicht der
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Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Dieser
Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Rethen VI in der Saison nun 3 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 09.02.2024
gegen den TTC Onyx Schulenburg III bevor. Für den TSV Rethen VII steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den SV Arnum IV am 09.02.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 7:9 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Rethen VI

Doppel: Holtz / Wolter 0:2, Hackmann / Wolter 1:0, Marquordt / Martens 0:1 
Einzel: I. Wolter 2:0, W. Holtz 1:1, J. Hackmann 1:1, R. Marquordt 0:2, C. Martens 2:0, D. Wolter 1:1 

 TSV Rethen VII
Doppel: Sieberichs / Gödeke 1:1, Wenzel / Su 1:0, Claaßen / Bramkamp 1:0 
Einzel: D. Sieberichs 1:1, H. Wenzel 0:2, Y. Su 1:1, A. Claaßen 2:0, S. Bramkamp 1:1, D. Gödeke 0:
2


